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Die Dorfrocker 

beim Grand Prix der Volksmusik 2008
Anfang 2006: 

Das Ariola-Team sitzt zusammen und hört sich die eingegangenen Demo-CDs von Nachwuchs-Künstlern an. Die Wahrscheinlichkeit darunter mögliche neue Stars zu finden ist gegeben, aber meist gering. Nur noch eine CD ist in der Kiste übrig und als diese im Player liegt, horchen plötzlich alle auf: Was ist denn das?!?

Eine Bewerbung von drei frechen, feschen und offensichtlich sehr musikalischen Jungs. Sie haben volkstümliche Titel eingesandt, die geradezu durch die Decke krachen! Songs, die auf jeder Skihütte für gute Laune sorgen müssen und die als potenzielle zukünftige Festzelt-Einheizer sofort ins Ohr und in die Beine gehen. Allen ist sofort klar: Diese Jungs sollte man nicht vorbeiziehen lassen!

Das ist jetzt ein knappes Jahr her. Die Brüder Markus, Tobias und Philipp haben mittlerweile ihren eigenen Plattenvertrag in der Tasche und spielen als Die Dorfrocker auf. Drei ganz normale Jungs, möchte man meinen. Und trotzdem könnte man aus den Socken kippen, wenn man hört, welche Storys die drei Musiker schon in ihrer Biografie haben:

- 2004 wurden sie Wettkönige bei „Wetten, dass…?“. Sie konnten am Schnippen einer Münze erkennen, um welche Münze es sich handelte!

- Im Zuge ihres Wettauftritts bei Gottschalk durfte das Trio dann auch bei der chinesischen Ausgabe von „Wetten, dass…?“ auftreten – vor der Rekordeinschaltquote von 100 Millionen Zuschauern wurde dann gejodelt.

- Sogar die Bild-Zeitung berichtete damals

- Bei über 200 Auftritten in Tanzsälen, Festzelten und auf Festivals absolvierten sie Auftritte als Vorband von Lou Bega, Münchener Freiheit und Costa Cordalis!

Medienerfahrung und Bühnenpräsenz gab es also schon reichlich. Was noch fehlte, war ein eigener „Dorfrocker“-Stil. Der ist jetzt gefunden: Die Brüder kombinieren Volksmusik mit Rock ’n’ Roll, schreiben ihre Titel selbst und geben allem, was sie erzählen, die richtige Portion Pfeffer. „Die Kombination „Rock ’n’ Roll meets Volksmusik“ gibt es ja nicht so häufig. Wir wollen gerade nicht mit ’Gebirgsbächlein-Plätscher-Liedern’, sondern als drei Brüder mit lustigen Texten und peppiger Musik auf uns aufmerksam machen. Wir denken, dass das unser Ding ist, die Musik, bei der wir uns am wohlsten fühlen.“ „Lustig, locker und spontan“ – so bezeichnen sich Die Dorfrocker selbst.

Kostprobe gefällig? Vielleicht aus der Vorab-Single, der „Yodl-Party“?
„Mein Nachbar, der Professor, ist intellektuell

Er sagt, er mag nur Free Jazz und Bolero von Ravel

Doch wenn er dann im Wirtshaus sitzt und wird allmählich blau

Dann holt er die Gitarre raus und jodelt wie die Sau!“

Das hat gesessen! Blöd sind sie nicht, die Texte. Im Gegenteil: Die Brüder vermitteln eine unverschämte Portion Spaß am Leben und beweisen, dass alles viel, viel leichter und lockerer gehen kann, wenn man es mit Humor nimmt. Eine Binsenweisheit zum Grinsen!

Ursprünglich waren Tobias (24) und Markus (28) schon als ganz kleine Kinder zu zweit mit Akkordeon und Schlagzeug in Sachen Volksmusik regional unterwegs. Getreu dem Motto „Back to the roots“ treten sie nun nach einer musikalischen Weiterentwicklung in anderen Musikbereichen zusammen mit ihrem mittlerweile 18-jährigen Bruder Philipp auf. „Wir haben gemerkt, dass gerade die Tatsache, dass wir drei Brüder sind, für viele Zuschauer und –hörer einen besonderen Reiz hat“, erzählt Markus. „Außerdem erkennt uns das Publikum immer sofort wieder!“ Das gute Aussehen des Trios hat sich auch schon bei den Mädels ihrer fränkischen Heimat herumgesprochen. Die Älteren freuen sich, dass die jungen Burschen sich der Volksmusik verschrieben haben, die Generation 40+ erinnert sich an ihre Rock ’n’ Roll- und Beat-Zeit und die Jüngeren stehen auf die Musik der Drei, wenn es um´s Feiern und Gute-Laune-Machen geht. Markus, Philipp und Tobias sind dazu noch hervorragende Musiker, die sich dank ihrer vielen Live-Auftritte eine immense Professionalität und Sicherheit angeeignet haben. Davon profitieren auch ihre Songs. 

Das erste Album ist im Frühjahr 2007 erschienen: „Party, Mädels...geile Zeit!“. Und das gibt’s jetzt in einer Neuauflage, denn mit der brandneuen Single „Und ab geht die Lutzzzi…“ haben sich Markus, Philipp und Tobias zum Finale des Grand Prix der Volksmusik 2008 qualifiziert! Am 30. August stellen sich die Dorfrocker mit diesem Titel in Zürich der harten Konkurrenz beim wichtigsten Wettbewerb der volkstümlichen Musik!
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